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- Was wird gebraucht? -



müssen unter anderem folgende Kriterien erfüllen:

• Fachübergreifende interdisziplinäre Onkologie für alle Tumorerkrankungen mit zentraler 

Anlaufstelle für Krebs-Patienten.

• Einrichtung von interdisziplinären Konferenzen („Tumor Boards“).

Spitzenzentren nach dem Vorbild der amerikanischen Spitzenzentren nach dem Vorbild der amerikanischen 

„„ComprehensiveComprehensive CancerCancer Centers“Centers“
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• Einrichtung von interdisziplinären Konferenzen („Tumor Boards“).

• Entwicklung und/oder Umsetzung von Behandlungspfaden im Sinne von Leitlinien.

• Einbringung von Patienten in klinische Studien und Entwicklung von 

Forschungsprogrammen zur engen Verzahnung von Forschung und Klinik (translationale

Forschung).

• Nachweis eines Qualitätssicherungssystems.

• Dokumentation durch klinische Krebsregister.

• Psychoonkologische und palliative Betreuung.

• Einbindung von Krebs-Selbsthilfeorganisationen.

• Interaktion mit niedergelassenen Ärzten und Krankenhäusern der Umgebung.

• Regelmäßige Überprüfung der Qualitätsstandards.

DEUTSCHE KREBSHILFE: Program for the Development of Interdisciplinary Oncology Centers of Excellence in Germany 
(http://www.krebshilfe.de/fileadmin/Inhalte/Downloads/PDFs/Foerderung/spitzenzentren_ausschreibung2.pdf)




